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A n t w o r t

des Ministeriums für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Steven Wink (FDP)
– Drucksache 17/4188 – 

Dermatologische Versorgung

Die Kleine Anfrage – Drucksache 17/4188 – vom 18. September 2017 hat folgenden Wortlaut:

Ich bitte die Landesregierung um Beantwortung folgender Fragen:
1. Wie viele Dermatologen praktizieren in Rheinland-Pfalz insgesamt?
2. Wie viele Dermatologen praktizierten vor fünf, zehn und 15 Jahren? Welcher einhergehende Trend ist hierdurch zu erkennen?
3. Wie viele Ärzte befinden sich derzeit in der Weiterbildung zum Dermatologen?

Das Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie hat die Kleine Anfrage namens der Landes regierung mit
Schreiben vom 10. Oktober 2017 wie folgt beantwortet:

Zu Frage 1:

Nach Auskunft der Kassenärztlichen Vereinigung Rheinland-Pfalz sind in Rheinland-Pfalz derzeit 190 Dermatologinnen und Der-
matologen vertragsärztlich tätig. Nach Auskunft der Landesärztekammer sind 263 Dermatologinnen und Dermatologen erfasst, da-
von sind 208 Dermatologinnen und Dermatologen ambulant tätig (davon 147 mit Kassenzulassung und 61 rein privatärztlich) und
34 Dermatologinnen und Dermatologen stationär. 21 Dermatologinnen und Dermatologen sind „sonst ärztlich“ tätig, zum Beispiel
bei Gesundheitsämtern oder als Praxisvertreter. Die abweichende Zahl der 147 Dermatologinnen und Dermatologen mit Kassen-
zulassung der Landesärztekammer zu der Zahl von 190 Dermatologinnen und Dermatologen der Kassenärztlichen Vereinigung er-
klärt sich dadurch, dass es sich bei der Landesärztekammer um dermatologische Praxen mit Kassenzulassung handelt. 

Zu Frage 2:

Die Darstellung der Zahl der vertragsärztlich tätigen Dermatologen ist der Kassenärztlichen Vereinigung Rheinland-Pfalz erst ab
dem 31. Dezember 2004 möglich. Bis zur Gründung der Kassenärztlichen Vereinigung Rheinland-Pfalz am 1. Januar 2005 wurden
die Vertragsärztinnen und Vertragsärzte beziehungsweise Vertragspsychotherapeutinnen und Vertragspsychotherapeuten durch
vier eigenständige regionale Kassenärztliche Vereinigungen (Pfalz, Rheinhessen, Koblenz und Trier) betreut. 

Die Zahl der in Rheinland-Pfalz vertragsärztlich tätigen Dermatologinnen und Dermatologen kann der folgenden Tabelle ent-
nommen werden:

Die Zahlen zeigen eine Zunahme der Zahl der Dermatologen.

Die Landesärztekammer meldet für das Jahr 2006 insgesamt 269 Dermatologinnen und Dermatologen (178 ambulant, 26 stationär,
65 sonst ärztlich tätig), für das Jahr 2011 insgesamt 279 Dermatologinnen und Dermatologen (191 ambulant, 26 stationär, 62 sonst
ärztlich tätig) und für das Jahr 2016 insgesamt 305 Dermatologinnen und Dermatologen (201 ambulant, 35 stationär, 69 sonst ärztlich
tätig). Auch diese Zahlen belegen einen Anstieg der Zahl der Dermatologinnen und Dermatologen.

Zu Frage 3:

Nach Auskunft der Kassenärztlichen Vereinigung befinden sich bei den rheinland-pfälzischen Vertragsärztinnen und Vertragsärzten
derzeit 18 Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung zum Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten. 

Stichtag 31. Dezember 2004 31. Dezember 2007 31. Dezember 2012 28. September 2017

Anzahl Dermatologinnen
und Dermatologen

160 166 174 190
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Daten zur Zahl der in den rheinland-pfälzischen Krankenhäusern in Weiterbildung zum Dermatologen befindlichen Ärztinnen und
Ärzte liegen der Landesregierung nicht vor.

Sabine Bätzing-Lichtenthäler
Staatsministerin


